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Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 LA West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

DJK SV Adlkofen III : TSV Marklkofen IV 
Dienstag, 20.02.2024, 20:00 Uhr

Quast tütet den Sieg für den DJK SV Adlkofen III ein

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TSV Marklkofen IV hat der DJK SV Adlkofen III am Dienstag in
weniger als 90 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 LA West (Bayerischer
TTV - Oberbayern-Nord) gesammelt. Beim TSV Marklkofen IV lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 27:9 behielten die Gastgeber
deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TSV Marklkofen IV mit 4 Ersatzspielern
angereist war. Erfolgsgarant in diesem recht schnell beendeten Match war insbesondere das obere
Paarkreuz.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Recht kurzen Prozess machten Quast / Gallecker beim 3:0 mit
Frischmann / Gritsch. Völlig ungefährdet war im Anschluss der Sieg von Moser / Eierkaufer gegen
Schandl / Eschle nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 9:11, 11:7, 11:6 nicht verloren. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Völlig ungefährdet war der Sieg von Peter Quast gegen Alexander Frischmann nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:6, 5:11, 12:10 nicht verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das Einzel zwischen Michael Moser und
Josef Schandl endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Das war nichts für
schwache Nerven. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Moser zu Ende ging. Beim Spielstand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Nicht einen Satzgewinn überließ Thomas Eierkaufer seinem
Gegner Martin Gritsch beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Gerhard Gallecker verlor danach seine Partie gegen Alois Eschle unterm
Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überaus überraschend nach Sätzen mit 0:3. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:1. Überzeugend war indes der Erfolg in drei
Sätzen von Peter Quast wenig später gegen Josef Schandl. Bereits vor den weiteren Einzeln des
Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Michael Moser hatte seinen Gegner
Alexander Frischmann beim klaren 3:0 insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen
Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Auf dem falschen Fuß erwischte
Thomas Eierkaufer seinen Gegner Alois Eschle beim eher eindeutigen Sieg ohne Satzverlust. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:1. Gerhard Gallecker konnte Martin Gritsch
in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch
niederringen und somit einen Punkt für das Team beitragen. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Die beiden Teams verließen mit
einem 9:1-Erfolg für den DJK SV Adlkofen III die Halle.

Durch diesen Sieg hat der DJK SV Adlkofen III in der Saison nun 8 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei
2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 27.02.2024 gegen den TV 64
Landshut an. Für den TSV Marklkofen IV steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV
Kronwinkl III am 23.02.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 2:28 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 DJK SV Adlkofen III
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Doppel: Quast / Gallecker 1:0, Moser / Eierkaufer 1:0 
Einzel: P. Quast 2:0, M. Moser 2:0, T. Eierkaufer 2:0, G. Gallecker 1:1 

 TSV Marklkofen IV
Doppel: Frischmann / Gritsch 0:1, Schandl / Eschle 0:1 
Einzel: J. Schandl 0:2, A. Frischmann 0:2, A. Eschle 1:1, M. Gritsch 0:2


